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Es war viel los
An diesem: Wochenende tat sich wieder so
einiges im Ostlcatitonenlurui. Hohe Gäste
waren in Eupen und Astenet zugegen, man
feierte goldene und diamantene Jubiläen,
die Freunde der Musik kamen auf ihre Ko-
sten, die Anhängr des Fussballs schwebten
im Himmel der Triumphe, die Eupener
Feuerwehr musste (leider) dreimal aus-
rücken unâ. ,nicht zuletzt, das Wetter blieb
beständig schön und heiter, so dass man-
che die Gelegenheit zu einem Spaziergang
benutzten.
In Astenet fand in Anwesenheit des Erz-

bischofs Castellano aus Siena urui=unseres
Diözesanbischofs van Zuylen die feierliche
Neueinweihung der Statuen der hl. Kaitut-
rina und ihrer zwei Begleitengel statt. Zum
Hochamt an der Kapelle am Sonntag mor-
gen waren zahlreiche Gläubige erschienen.

Am Samstag abend gastierte das Lini-
burg Symphonie Orkest in Eupen, in Rae-
ren fand ein Chorkonzert statt. In Kelmis
gab es eine Kleintieraussteliumç.zü bewun-
dern. Der Lokalbund der Kinderreichen

Ehem. Senator
Baron Louis Zurstrassen t

In Heusy verstarb am Freitag morgen
1m Alte'r von 79 Jahren der ehemalige
CSP-Senator Louis Zurstrassen. Der weit
über die Grenzen seiner Heimatstadt Ve["-
viers bekannte Industrielle und Geschäfts-
mann wurde bei den ersten Nachkri'egs-
wahlen als CSP-Senator ins Parlament ge-
wählt. Er war einer der zrossen Förderer
der Partei und hat sich durch seine zahl-
reichen Interventionen grosse Verdienste
um den ganzen Bezirk Verviers erworben.
1961 zog Baron Zurstrassen sich aus dem
politischen Leben zurück, war jedoch sei-
nen Freunden noch immer ein wertvoller
Ràtgeber. Alle. die Louis Zurstrassen ge-
kannt haben. werden ihm ein ehrendes
Gedenken bewahren. RIP

. Bund der Pensionierten Eupen
Der Vorstand des Freundschaftsbundes der

Pensionierten Eupen teilt mit, dass die für
Dienstag, den U. Oktober, vorgesehene dies-
jährige Generalversammlung wegen des Todes
unseres langjährigen Präsidenten .auf einen
çäter~n Zeitpunkt verÎegt werden muss.

Sitzung .des St Vither Stadtrats
.St. Vith. - Am Dienstag; dem 19. Okto-

ber, um, 20.30 Uhr findet in St. Vith eine
Stadtratssitzung mit folgender Tagesordoung
statt.

\. Oeffentliche Unterstützungskommission
..:... Kassenprüfung 3. Vierteljahr 1971; 2.
Kath, Kirchenfabrik - Budgetänderungen ;
3. Kath. Kirehenfabrik - Rechnungsablage
1970; 4. Festsetzung der Gemeindesteuem für
die kommenden Jahre; 5. Gemeindesteuer
auf den Bau von Bürgersteigen - Abände-
rung der Verordnung; 6. Antrag des H. G.
Sohaus auf Ueberbauen des alten Weges zum
Friedhof (ooteI'halb der Malmedyer Strasse);
7. Genehmigung des Holmerkal\Ifs vom ;15.
!10.WH; 8. Prri.nzJipbesoh1usüber den evtt
Bau einer BedüIlfin:isaJnstalt in der Nb der
Pfa.t1l'Jdrohe; 9. SteUunJgnahme zur Bii~
meister~ vom ~m.9. 119'J~

Entrümpelungsaktion 1971
in Eupen

Dimstag, den U. Oktober 1971:
Hisselsgasse, Vossengasse, Kaperberg.
Judenstrasse, Panorama. Stockbergetweg.

Triftige Entschuldigung
Der Damentussoaü gewinnt immer mehr

an Popularität, obwohl die kürzlich in
Mexiko, ausgetragene Damen-Eussbali-
Weltmeisterschaft alles andere als eine po-
sitive Propaganda abgegeben hat. In zwei
Spielen gerieten sicn. europäische und silti-
amerikanische Damen buchstäblich in die
Haaren polierten. sich die Schienbeine und
rauften sich ausgiebig. Sie benahmen sich
durchaus so wie ihre männlichen Kolle-
gen.
Dieser kleine Schönheitsfehler am Ran-

de.vermag den Aufschwung des zarten Ge-
schlechts zum gleiChberechtigten kicken-
den Individuum nicht aufzuhalten. Wie
behauptet wird, können sich auch die spie-
lerische Leistung, Technik und Einsatz
durchaus sehen lassen.
Friedlich, aber torr eich verlief vor ei-

ner stattlichen, meistens männlichen Zu-
schauerkulisse gestern das Treffen Kon-
tich gegen Astrio Begijnendijk (unbe-
kannte Ortschaften kommen durch den
weiblichen Fussball zu ungeahnten Re-
nommee). Die Gäste gewannen das Treffen
"/rit 1:7' Toren, eine Menge an0erer. Chan-
cett wurde vergeben. weil man 2m E2fer des
Gefechts über oder neben den Ball trat.
Allerdings hatten die Verlierer eine Ent-
schuldigung parat, die es im Herrenfuss-
ball nicht gibt: Im Tor stand eine völlig
untrainierte Spielerin, weil der stamm-
'UXtrt einem iJ"eucligen Eregnis entgegen-
steht.

Familien feierte sein 50jähr-iges Bestehen,
die Eupener Schneiderinnung beging ihren
75jährigen Bestehungstag.
Jenseits des Venns übernahm die Stadt

Si, Vith nach Euiien. und MalmedY die Pa-
tenschaft über das in Euskircneti statio-
nierte 2. Radfahrerbataillon. In Roche-
rath fand eine Btutspenäerenrurut statt.
Am Sonntag regierte König russoaü.

Beim Frühschoppen in den Catés mit
Fernsehen herrschte Hochbetrieb und Be-
geisterung über das Spiel Deutsctüarui-
Polen. Die AS Euper; schlug sich wacker
mit 0:0 gegen de1i T'obetlenfiihrer Ber-
chem Zahlrêiche Berch.emer :Fans »heiz-
ten« zusammen mit den »Stamntzusciuui-
ern vom Pl.aiee« die Stnelairnospluir e am
K ehrweg ein.

Provinzgouverneur Mottard
in den Ostkantonen

Der neue Provinzgouverneur von Lüt-
ticl1 Mottard, hat sein Versprechen, seine
erst~ Rundreise durch seine Provinz mit
einem Besuch in den Ostkantonen zu be-
ginnen, wahrgemacht.
Er wird am kommenden Donnerstag,

dem 14. Oktober, in Eupen, Malmedv un~
St. Vith mit den Bürgermeistern der drei
Kantone zusammentreffen. Die ers~
Kontaktaufnahme mit den BürgermeI-
stern des Kanton Eupen erfolgt um 10
Uhr im Eupener Rathaus. Um 11.30 Uhr
wird der Gouverneur in Malmedy mit den
Bürgermeister ndes dortigen Kantons zu-
sammentreffen und schliesslich um 14.30
Uhr in St. Vith mit den dortigen Bürger-
meistern.

Oie zweite Spielrunde des
Rundfunk -Quiz

Am Samstag gab der BHF, Sendungen
in deutscher Sprache, die sieben Fragen
der zweiten Runde des Rundfunk-Quiz be-
kannt. Dieselben lauten:
1. Welcher E'rdt·eil ·.erstreckt sich über

aäle Klimazonen ?
2. In wievi€ll Ländern der Erde lande,n

die Linienrflugzeuge der SABENA? Nur dIe
Gesamtzahl angeben.
3. 1960 gewann Real Madrid den Euro-

papokal der Landesmeister. Mit v.:elch~n
Torverhältnis siegte . Real Madrid im
scniusssptet gegen Eintracht Frankfurt?
4 Wie tief ist der Corner See an seiner

Meisten Stelle? NUi éUe volle Met€rzàhl
angeben .
5. Kaledoni:en hiess ein bestimmtes G:e-

biet in Europa. Unter welchem Namen Ist
es heute bekànnt?
6. Peter Paul Rubens erwarb 5 Jahre

nach seiner Vermählung mit Helene Four-
ment ein Schloss. Wo befindet es sich?
7. Wer erhielt 19.51 den Frieden~mobel-

preis? Vorname und Familtenname sind
gefragt.
Die Antworten müssen unter verschlos-

senem Briefumschlag bis spätestens Sams-
tag, 23. Oktober 1971 (Poststempel), an
folgende Adresse gesandt werden:
BHF - Sendungen in deutscher Spra-

ene - Lokal WW 104 - Flageyplatz 18.
1050 Bl'üssel.

»Über allem steht die Liebe zu Gott und zum
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MI-Imen,sehence Denkwürdige Feierlichkeiten zum 4. Jahrestag des Kirchweihfestes
der Katharina-Kapelle in Astenet / Erzbischof von Siena und Diözesan·

111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 bischof van Zuylen konzelebrierten feierliches Hochamt

Diözesanbischof van Zu'ylen bei seiner Ansprache. Links neben der çrosseti Votivkerze der Erbzischof von Siena, Msçre. Castel-
lano, mit Mitra und Bischofsstab. In der zweiten Reihe erkennt man links Dechant Geeten und Pastor Alarâ.

WALHORN/ ASTENET. - Viele hundert
Gläubig-e hatten sich gestern morgen zu
einer ebenso erbaulichen wie scWehtcn
Feier an der Kapelle der hl. Katharina in
Astenet versammelt, um den ersten .Jah-
restag der Erhebung der Jungfrau von Sie-
na in den Rang- einer Kirchenlehrerin und
zug-leich das vierte Kirchweihfest zu be-
g-ehen. Die Anwesenheit des Erzbischofs
von Siena. Msar. Castellan, und des Diö-
zesanbischofs . Msgre~ van Zuylen verlieh
den FestIiclïkeiten besonderes Gepräge.

Beidè Bischöfe wurden kurz vor halb
elf zu den Klängen des Harmonie-Musik-
vererins . Walhorn von .Dechant Geelen.
Pfarrer- Alard, d~m Rektor des Kathari-
nenstifts Begon, den Dominikanerpatres
aus siena und Rom sowie mehreren ande-
ren Geistlichen des Dekanats zu der
schmucken Kapellenanlage an Neuhaus
geleitet. wo sich inzwischen auch die' welt-
lichen Behördenvertreter mit Bezirkskom-
missar Hcen und ~,ürgerme~ter Keutgen
(Walhorn) an der Spitze eingefunden hat-
ten. Auch der italienische Generalkonsul
Braccesl. Alt-Dechant Kanonikus Leudr
(Eupenu) sowie der Be<rateT des Erstmini-
sters. Dr. Schmitz. waren zugegen.

Ver Beginn der, feierlichen. Hochamts
wurde eine grosse -Votivkerze angezündet
und neben den Altàr gestellt, die der aus
dem lernen SIena herübergekommene Erz-
bischof Castellano mitgebracht hatte. Bei
freundlichem Herbstwetter wurde die an-
derthalbstündige Feier für alle Beteiligten,
zu' c 1rm nachhaltigen Erlebnis. In seiner
au: ''''nzösisch,gehalt,enen Ansprache ging
der . rzblschof 'von Blena in längeren Aus-
fehrungen auf Leben und Wirken der hl.
Katharina ein. Ihre Lehre findJe man in
ihrem umfangreichen Werk .Das Buch der
, aöttltchen .Wedsheilt«. W'lIe a.uclt in annë-

hernd 400 Briefen. 26 Gebeten und anderen
kleineren Schriftstücken. Für Katharina
sei Christus wie die Brücke, die Himmel
und Erde verbindet. :l>Nurüber diese Brük-
ke e-rreicht die Menschheit ihr Hell.s Den
Papst nennt die Heilige den »guten Chri-

Auch Diözesanbischof van Zuylen er-
griff nach der Weihe der neuen Statuen
der hl. Katharina und der beiden Engel
das Wort, Ihm sei es ein Herzensbedürfrüs,
dem Erzbischof von Siena zu danken. Er
sei der .berufene Mann, »um uns in Verbin-

Eine Te,ilansicht der vielen hundert Gläubigen. die der erbaulichen Feier beiwohnten

stus auf Erden.« Ihm sollen wir helfen, die dung zu. stellen mit der Heimatstadt d~r
von sovielen Prüfungen heimgesuchte Kir- hl. Katharina. Er dankte auch den Erbau-
ehe zu erneuern. Katharina spricht mit ern des »schlichten und eleganten Heilig-
Begeisterung vom Glauben und Gehorsam. tums«. das ein »Hort der Sammlung, des
von Demut und Geduld. »Uber alles steht Gebetes,. eine Wohltat für die Geg ende
die Liebe zu Gott und die Liebe zum Mit- sei. Besondere Dankesworte richtete Msgre,
mensehene, so sagt sie. ~Möge sie Kraft ins van Zuvlen an Frau Maria Hasemeter-
Herz legen: Ich wiŒl. dJass 1m liebet; mit Euleinbruch: Erzbisehof Oaste1lano übee-
unsawbaTel'"' mece!·c reichte itbr dfue Auszeichnung :..Pro Ecclesia

et Ponttfiœ<r. dlle der Papst deŒ' Rae['Cnet
Künstlerin tn Anerkennung l!h!J:o&o Ve["dieo-
s,'OO verliehen hat, Unter dem Beifall def
Anwesenden kannte Fra.ll Hasemetl.er auob
<Be daznge'hö:rende Urkunde entgegen,-
nehmen. .
Nach der Weihe der Statuen ertell1JeŒl.dlit,1

beiden Bischöfe gemeins,am den Segen. Zur
Verschönerung der erhabenen Feder tl:'t1'-
gen nicht zuletzt auch dile geihaltvollan
Vorträg'e des Nationalensembles KME 1:11'1'-
ter Leitung von Wtlly Mommer und des ge-
mischten: Walhorner Kirchencllres unter
H. Charlier bei. Das KgL Männerquartett
Interpretlerte u.a, das wundervolle ~Puse1
Me« aus der serbischen Liturgie von Ste-.
van Mokran Jac im Satz von W: Mommer
und während der Austeilung der Komm~
nion durch die beiden Bischöfe das ~In D0-
mine Jesu« von -Iaeobus Gallus.
Die deutschsprachigen Sendungen des

Belgischen Hör- und Fernsehfunks berich-
teten in einer Dlrektübertcragung von die-
ser Feier. ( die bei allen Anwesenden, nicht
zuletzt dank der ausgezeichneten Kom-
mentierung durch Diozesaninspektor Brüll,
noch lange in der Erinnerung nachklmeen
dürfte.

Ein wunderschöner Auftakt
zu dieser Sonntagsfei,e:r war das restüche
Vokalkonzert, das am Samstagabend in der
Eupener Klosterkirche vom Gemein-
schaftschor des KME und des Kgl. Ma-
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Nad! Eupen u,ndMalmedy

St. Vith übernahm Patenschaft
über 2. Radfahrerbataillon Euskirchen

Sehr viele Zuschauer hatten sich am Ehrenmal eingefunden, um dem militärIschen Schauspiel beizuwohnen

St. Vith. - Eine Uebungswoche ist zu En- der Malmedyer Strasse ein, wo ein. Fussball- Am Sonntag - frtlher als vorgesehen
de gegangen. J 10 Soldaten des belgisehen, in spiel zwischen den. Altherrenmannschaften um 11 Uhr erfolgte eine Feier am Ehrenmal
Deutschland stationierten 2. Radfahrerbateil- der »Cyclistes« und des hiesigen RFC ausge- der Stadt St, Vith, Die Truppe nahm Auf-
Ions hat es in ihrem Biwak am Büchelturm tragen' wurde, Nach einem schönen Spiel sieg- stellung in der Babnhofstrasse. Unter den An-
gut gefallen, und sie werden in dieser Woche ten mit 4:2 Toren die Radfahrer. Andererseits wesenden erkannte man Kommandeur Oberst
an Solnessübungen in Leopoldsburg teilneh- blieb 'St, Vith in einem Volleyballspiel mit Stephany und Kommendant Aniset mit seinen
men. 3:1 Sieger. Offizieren und Unteroffizieren und 'deren
Das Wochenende stand ganz im Zeichen Abends war ein Empfang für die Soldaten Gattinnen. St. Vith war 'vertreten durch die

der trr>isoh'geschlossenen Patenschaft. Am im Café »Flora«. Die Stadtverwaltung und Herren des Stadtrates unter Bürgermeister Dr.
Samstag naohrhiittag fanden sicti mhlreiohe die Offiziere setzten sich im. Hotel IlRaiskel-' Huppertz, Stadtsekrétär H. Lehnen und den
Zuscœuer am dem städrtisohen SpaptplatJLan ler« ZlU Bespreahungen mœmmeo. li'ortsetImIlC 6. Seite
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WeUenorbersage
der meteorologischen Station In Uccle

Leichte bis mässige Bewölkung mit verein-
zelten Aufheiterungen - leichte Winde aus

, westlicher Richtung - Höchsttemperatur tz._
17 Grad - Tiefstwerte 2 - 6 Grad.

Wetterbeobachtungen um 8 Uhr
(Höhenlage 275 m)

Temperatur 13 Grad - Tiefsttemperatar
der Nacht 5 Grad - Höchsttemperatur am
Sonntag 18 Grad - Windstärke: 10 km/b-
Windrichtung: Westen - Tendenz des JiarO.

, meters: fallend. . .


